
Anlere Kleidung
Vierteljahreshefte mit Schnittbogen — Kleidung, Wälche und Handarbeiten
Drittes Heft Herausgeber »Verband Deutlche Frauenkultur im Deutlchen Frauenwerk" Jahrgang 1936

Kleidaufnahme: Aenne

Heise in Hunnen-et-

Tafchenaufnahme:1)r.
Peter TBeller, Berlin-

WITH

2. Auf einem kleinen chrnhmen läßt sich der Stoff

zu diefec Handtasche gut felbft herstellen. Sie kann auch
aus Reste-n gearbeitet werden oder gleich zum neuen

Übergangemantelpasse-nd aue demselben Stoff wie

diese-. Steifleinen als Einlage gibt der Form den Halt-
seikliche Zwifchcnteile ergeben die Weite. Ein Bambua.

ståbchen, in der Ilkitte zweimal geschlitzh bildet den

Knebel. Durch die Schlitze wird ein Webstreifen ge-

zogen, der den Knebel befestigt. Eine geknetete Schlinge
greift um den Knebel und hält die Tafche zusammen.
Entwurf: L. Schüymeisteh Halle. Kein Schnitt.

l. Nin praktifcheo ldlbergnngoklcid das,

mit einem Schnl getragen-« sieh gut fiir
die Straße eignet. lka besteht auo einem

VierbahnenkML mit Falten in der vor-

deren Illitce, einem losen Schoßiäckchen
und kann durch helle TBcsien ergänzt
werden. Das Jiickchen zeigt eine be-

sonders nette Verarbeitung durch abge-
steppte Querfalten (siehe auch die oben-

siebende Nückansicht). Entwurf aus dem

Besteht-ask Berlin. Schnitt I für 88 cm

Oberweite auf dem Schnittbogen. Nicht auflchneidenl Jnnen Schnittbogen



Aug T«-«·-.gestreifken Stoffen
»-«

sk» »O

Z. u. st. geben Anregung, gestreifkevSkvffe in netter

Art als Kleidfchnmck zu verwenden. Eine Knopf-
einrichning ermöglicht ein leichtes Auensechfeln der

Gar-Murm- Wie fchnell und hübsch kann auf
diese Weise ein Kleid vielfeikig verändert werden. 5

Au sna bm e n:Todoke(l),Thorlichen(t)u.Heife(1).

G
d. llmhängekas"che, nug handgewebtesn Wollsioff felbsi
zu arbeiten. Bei unferern Vorbild wurde der Stoff für

s» die Klappe linken-eilig und quer Verwendet Not-es Leder

ergibt den Schulterriemen. Für den Knopfverfchluß wird

eine große Hol form mit« Leder bezogen. Siehe auch
die Nücks und «

nnenansicht Ha u. sb. Entm: Editha
Klein-Köppen, Berlin. Schnitt 11 auf den-I Schnitt-
bogen, außerdem BeyersGchnitk V 7475 erhiilklich.

C. Knöpfburee Bläschen nun gesireifs —- «
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Sehr-l wird durch aufgeknöpfte Lnfchen —
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gezogen und vorn leicht verschlungen.
Eine I«chmale Giirtelspange hiilr das

Bläschen kückwårtig ein. (5.nkro.: Eva

Schäfer, BekheL Schnitt llI für 92 (-m

Ober-weite nur« dein Schnikkbogen.
»s- «

»
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7. Gürtel und Binder cui- Heini-web-
stoff, für sportliche Kleider oder Hemd-
blusen geeignet Entw. auc- der Zinzens
dorsschule, Köniqofeld (Schwarzrmld).



-S. Blufe aus naturfarbener Nohfeide. Kragen und

Knopffpanaen werden an den Rändern mit brauner

Seide fein umstochen und den Teilunganiihken zwifchens
gefügt. Die Vorderteile werden westenartig einem
unteren Our-teil aufgehöpr Rückansicht siege neben-

stehend. Entwurf aus dem Lettebauo, Berlin. Schnitt IV

für 96 cm Oberweite auf dem Schnittbogen.

U. Rechts nebensiehend: Straßrnkleid, bestehend aus Rock,
Jäckchen und TVesie. Die weiten Kimonoiirmel werden
am unteren Rand innen farbig abgefüttert und durch
Knopfeinrichtung bündchenartig verengt. Die Weste wird
aus dem gleichen Besatzstoff gearbeitet und tritt nur vorn

Cbig zur Seitennaht) schoßartig unter dem Jäckchenrand
vor. Entwurf: Werkstätte Bufchack, Berlin. Schnitt VIl

für loo ern Oberweite auf dem S ch n i tt b o g e n.

lis. Untensiehend: Tafche aua keinen, Handwebstoff
oder«Leder.Durch eine Knopfeinrichtung ist der kurze
Griff gegen einen langen Riemen auozutverhfeln, so
daß die Tafche auch über die Schulter zu hängen ist.
Entwurf und Zeichnung: There-i- Gutfchkniedtisiedled
Schnittübersicht XIX auf dem S ch n i t t b o g e n.

A u fna h In e n: Niebuhr, Berlin u. Heiß-, Hannover.

Jll

9. d«36307 Jiickchen init Vorn angefchnictenem
Schoß, der rückivürtig durch eingelegt-e Fal-
ten leicht absieht. Schnitt V für 100 em Ober-
weite auf dem S ch n i t t b o g e n , außerdem
mit ergänzendein Rock und TVestchen für 92
und 100 cm Ober-weite küuflich ethältlich

10. Ic4241 Hochgefchlossenes Iiickchen mit

dreiviertellnngem rinel und aufgeknöpften
Kragenteilen Schnitt VI für 960111 Ober-
weite auf dein Schnitcbogen, außerdem
mit ergiinzendern Rock und zwei Garnituren

für 96 und 104 cm Dberiveite erhältlich.

U. B 28351 Haus- oder Hüttenjiirkchenmit

farbig betonter Taschen-«u.Streifeneer ierung
an Halsbündrhen und Arme-In- Auch äsorten
können als Schmuck Anwendung sinden. Beyers
fchnitt für 88 u. 96 cui Oberweite erhältlich.

Zeichnungem Ilfe LacnbertsKirfch, Leipzig.



Skritksachen für den Übergang
14. Gesiricktes Wams mit Patentmusterstreifen in Rücken, Vorderteil und

Ärmeln Der Nkustersireifen feist sich über die Armkugel hinan-I lose bleibend

fort und bildet gleichzeitig Laschen, durch die ein Schal oder Halstuch geleitet
werden kann. Ein Ledekriemchen dient zum Verschnüren des Schützen Entwurf nuo

dem Lettehaus, Berlin. Schnitt VllI für 88 cm Oberweite mit Befchreibung auf
dem Schni tc bogen. Strickprobe fiir die einfache Patentstrickekei nebenstehend.

lö. Gesirickkee Jabot mit fchmalem

Halt-streifen nnd breit augfallenden

Schalenden, die— nur in hin- und

her-gehenden Rechtsreiherrgearbeitet
werden. Entwurf Von J. Stühle,

Ilfkiinchen Genaue Befchreibung
JUV auf dem Schni ttbogen

14

15

Aufnahm en : HeiteJÆHannvver(1),
Weller, Berlin (1), Hummel, Nürn-

berg (I) und Niebuhr, Berlin (1).

I-
diists

’l6. Gestrickte Bluse im Streifenrnusiek. DM Viel-eckigen Auofchnitt
fchiniickt beiderfeitlich Knopfverfchluß. Knöpfe aus Leder in der Farbe
des Gürtel-Z Entwurf: Erntny Horn, Halberstadt. Schnitt IX für

96 cni Dbertveite und Beschreibung auf dem S ch n i t k b o g e n.
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17. Gürtellofea Mädchentleid mit Passenteil, engnnliegender Hals-
blende und Pufsnrmeln. Daa Kleid wird in Patentstrickerei ausge-

führt (Strickprobe nebenstehend). Entwurf : IBett Scharg, Nürnberg.
Schnitt x für 6 Jahre mit Befchrribuna nuf dem Schni ttbogen.

Die neuen BeveriBände Nr.335- 337- 338 und 347 ent-

halten biele fchöne Nkodelle fiir Stricktleidung.

Jl-



Hübschesund Praktisch-IIfürsKind

A u fn . : Oehmichen,
Dresden(1), Brügel u-

Schall, Stuttgart (1)
und G. Thorlichen,
Leipzig (1). Zeichnun-

gen: Beyer i Verlag.

18

19

19. Nachthemdchcn mit farbiger Lllkafchinens
stepperei an . rmcln und Kragen. Der Ver-

frbluß liegt heiderfeitlich in der Einfntznaht
O s-

-

dco Arme-lo. Entwurf aus der Eli-unseren-

fchule, Oarmftadt. Kein Schnitt erhältlich.

20. Jtickchenkleid mit einfacher Stickerei.

Tsrtigerröckchentsiehe nebensirhend) kann für

—·;-·"-")sir1)mit Blufenhcmdhofen getragen werden-
«

—Enttourf von H. Statmnu, Gelie. Schnitt
DER 5970 für 7 und 9 Jahre erhältlich.

21. Leibchen mit anknöpfbarem Höochen irI

nettcr Schnittform mit Bogenrtindrrm
Schnitt I( W 49351 für 4, 6 u. B Jahre erb.

21

is. Kleid mit angefchnittencm Schutt-ertragen
und Vindevrrfchluß. Ränder und Nühtc werden
mit ausgefetzter Liszt-betont. Abb. 1811 zeigt ver-

fchiedene LMoqlichteitcn deo ?1ufnt"jl)cno. Kleidern-
Ivurf: Hunnn III-sink, Hmmover. Schnitt DPK

5975 für 5 Jahre vom Begier-Verlag erhältlich.

18a
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22. Bluftnhemdhofe mit Zwickelpnffe und

Knopfverfchluß im Schritt. Schnitt DFIc

5948 für sk, 10 und 12 Jahre erhältlich.

23. Blufcnhemdhofe mit Keiliirmclm ge-

zogenem Hat-I« und Ärmelrand. Reiß-ver-
» fchluß' rechtofeitlirb. Schnittmusier DFK

5947 für ti, A, m und 12 Jahre erhöltlich.

24. Erstlingofchube mio Lederresiem Entwurf
X aus der Gtiidtifchen Kinderpflegerinnens

OWM fchutk Iriimhkkg. Schnitt xi und Beschrei-
bung auf dem Schnittbogrn.

V
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25. Huuoschurze, uuo einem viereckiacn Stück Stoff zu
arbeiten. Die beidfeitlich umgeschlagenen Dreiecke sind mit

alten badischen Druckmustern gefchmückr. Abb.252 zeigt
eine praktische Knopfeinrich.unq am Kleid zum Halten der

Träger. smadelh Emnw Schach, Karlsruhe. Kein Schnitt-

26. Die nebenstehende Schürze roird mit wenig smiihe
aus einem Viereckigen Stück Stoff (67 cm im Quadrat)

earbeitet. Baumwolltressen bilden Haloschlinge und
änder. Ränder und Nåhlinien werden durch Trefse ein-

gefaßt und gedeckt. LModellt Kåthe Lievenbruch IRiihL
heim-Ruhr Schnittübersicht XV auf dem Bogen.

Lust-
,

«
,

Ausnahmen: Brügel und Schall, Stuttgart (1), Tovote, Leipzig (1).

Zeichnungenx Kirfch- Leipzig.

27· Leibchenkleid mit Blufenhenidhose (s. Abli. 270) und

halber Schürze, dieldem Kleid anfgeknöpft wird. Schnitt
DFK 1540 für 88 und nti mn Dberweite erhälrlich.

28. Hauokleid mit aufknöpfbarer weißer Latzfchiirzr.
Abb.28a zeigt die Schnictform deo Kleid-Ich Entwurf
aus der StaatL Handel-: und thverhefchulc fiir Jlliids

chen, Port-how Schnitt DFR 221 (Kleid mit Schürze)
fiir 92 cm Ober-weite vorn Jener-Verlag erhiiltlich.

YO. Kittelsihiirze mit eingefetzten Passeniirmeln. Eine

Schüszenfonm die gut ohne Kleid getragen werden kann.

Schnitt W 6389 für gti. 104, 112 und 120 ckm Obern-seite.

30. Arbeitafrhiirze mit angesetzten Trägern, die rück-

wärtig kreuzweife übereinander febließem Schnitt-unstet
DFK 1541 fiir 88 nnd soffs-n- Olsernseite e-rb-«iltlii1i.



Nettarkige Schürzenformen

31

l = rot

2 = blau

3 = lachsrofu
4 = hell-gelb

34. Kinderfchiirze für 6 Jahre-. Ein angesetzter run-

der Kragen wird rückwärtig gefchlossen und kunn,
wie die Zeichnung nebenstehend Leigh durch eine

Skosfspange mit dem unteren EIchiirzenkeil ver-

bunden werden· Entwurf: Paula Jersey Duigburg.
Schnitkmuster XII auf dein S ch n i t t b o g e n.

.- we- —

s

Fig-ist«si-

-
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31. Kreuzsiichnnister, zum Besiicken von Kinder-fachen geeignet.

· feitlich. Die Außenkänder von Schürze und Tafche werden durch

32. Borsten in netter Anwendung on einer prukkifchen Schürze für
größere Nlådchen (9—10Jahre). Der untere Schürzentcil wird einge-
reiht an einen latken Lat- mik Riegelverfchluß angesetzt Echnittiibers
ficht XVI mit eschreibung auf dem Schni tcb og en (Jnnens«eice).

33. Kleidfchiirze tnik breiter Borkenpasse und rückwärtigem Verschluß.
Für die aufgefekzcen Taschen sind einzelne Jikotive ouo der Bot-te ber-

wendek. Nie-dell, ebenfo Abb.32: Greke Volle, Bremen. Schnitkiibers
sicht XVII für 4 Jahre mit Befchreibung auf dem chn i c t b o g e n.

35. Kreisrunde Schürze knit aufgesctzcer Tafche und ?lpplikakion.
Die ringt-festen Träger überkkeuzen sich im Rücken und knöpfen

Blenden aus drangcfarbenecn Stoff eingefcsßt Entwurf aus der

»F Landesfrauenakbeiwschule, Dessau. Schnitkiibersicht XVlll fiir
: 4 Jahre Init Befchreibung und Ilkustcr auf dctn G ch n i t k b o g e n.

Anfchrisken und Re-

zugoquellen werden

durch die Schrift-lei-
tung im Verlag
Beyek aus« Töunsch
gern nachgewiesen

IZJJ
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37. Das nette, einfache Lllkusier wird in

Kreuzstichreihen gearbeitet, die durch
Borstiehe noch einmal überstickkwerden.

Ein Nkusierfalz besteht aus: 2 Reihen
hellgelb (punkkierte Kreuze), 2 Reihen
orange (di.inne Kreuzex 2 Reihen schwarz
(dicke Kreuze). Die Vorsiiehe werden stets !

in der Farbe der vorhergehenden Reihen »

über die neuen Reihen gestickt. Die Kreuz-
40 grüße richtet sich nach der Gewebestärse.

N

Us. Kittelanzug. Die
lrmel sind Ieilortig

eingefetzt Die Verzie-
rung kann gestickt oder

durch aufgesehte Bor-
ten gebildet werden-

Schnitt DFK 5926 für
4 u. SJechre erhältlich.

Zif. Bubenkittel mit leichter Stickerei, die nach den IIkustern aus« diefer Seite

ausgeführt werden kann. Entwurfder Kittel: Acker-I BockemühL Dresden. Nil-ster:
Handarbeitss u. Fröbelseminar, Gießen. Schnitt DFK 5932 für 5 und 7 Jahre
erhålclich, außerdem Schnitt xIIl für 5 Jahre auf dem S ch n i ttb o g e n.

39
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f
sp. Für diefe Stickerei werden dem Muster ent-

sprechend Hohlnähte gearbeitet, die mit weißem
groben Garn abzunähen sind. Für die kleinen Quadrqte
sind zwei abgebündelte Fadengruppen webartig zu

umfchlingem Zum Schluß werden die gestickten Syst-ki-
fen fchmal umgelegt und mit Hondstichen aufgenåhr.

40. Links nebenstehend nette Sticketei, die sich gut
für grobes Deinen eignet. Dem JUuster entsprechend
werden Gewebefäden ausgezogen Der Durchbruch
ist mit Scickgarn in zweiFarben auszuführen. 3 Styx-p-
siichreihen zu beiden Seiten betonen die Konten-

Nach dem Aufnühen sind die Ziersiiche einzusiickem

Ausnahmen: Dehmichen, Dresden (1), Krämer,

Leipzig (3). Zeichnungenc Kirfrh und Weder-Verlag-

Schriftleitunq: Ellg Raernilch, Leipzig, Hindenburqltraße 72. Geschäftsstelle des Verbandes »Deutcche Frauenkultur im Deutschen

Verlag Otto Bogen Leipzig.

Vlll

Frauenwerk«, N ü rn b e r g - 21.- Königstrakie 21. Kupfertiefdeuck: Offset- und Tiefdruck AG., leiozig.



Beschreibung der Schnitte auf dem Schnittbogen.
Tel· Indeman ist«durch eine feine Linie mit Pfeil oder durch Etoffbruch -- — bezeichnet.

bedeutet Einreihen, Einhalten; ÄAAA Dishneir Schnitteile, die größer als der

Ctlsiiittboaen sind, müssen entweder as durchschnitten, b) berkiith oder cr) an einer Ecke

umgebrochen auf-gelegt werden. ut Durchschttlltlinicn bezeichnen die Ränder der durch-
schnittenen Teile, die oor dem Zuschlieiden unter Beachtung der gleichen Buchstaben

Zufammeitzukleben sind. l« zlt verlängekv bedeutet- daka die verkürzt aufgeleglen Teile
o o r dein zinschneiden auf die aiigef·rbi-iebenen Ringe in Pfeilrichtnug zu ergänzen find. —-

H Umbruch H. . . « . laut-» Die nmgeleatr Nrke iiiufi o or dein Zuschueidrm dieser Punkt-
linie folgt-no- 31xnictaelksgcwerden. Nälfte nnd Säume lind zuzugeben

Vor IBeginn jeder Arbeit ist die Beschreibung vollständig durchzulejen Schnitteile
für Strickarbeitem vie zur Dältte gegeben lind, durch eine anzuklebendc valfte erganzem
lo daß der ganze Schnitt vorliegt und die Arbeit immer wieder autgelegt werden kann.

l. Ziveiteiliges Straßenkleid. 88 ein Obern-eite- Abb. 1, Seite l.

1. Uorderreib Haler . . . . . . . . . .—

Z. JiückenteiL Hälfte . . . . . . . . . .—

»z. vord. Schoßteih Hälfte . · . . . . .
-- I- s- st-

4. rücktoärtiger ØchoßteiL Hälfte I-o--o-

5. Alt-net . . . . . . . . . . . . . · . —-.-—

li. Urmelaiufschlag
.

;
.f.

.

l.
. . . OOOOO

«
«

vord. .) oekbahin «!,Dälte, ängs er

iDufchschnittslinieA bisvBtvor dein als «..« e
zuschneiden ,ufainminkltbkn . . . .

Z. Falteneinsatzteih Hälfte . . . . . . . - . -

g. Ruckwärtige Rot-Wahn Hälfte- ab f
Fu verlängern . . . . . . . . .

».«
. . . . . . . . 9 .

Grforderlich etwa: LJU m LLkollstotf , Izu fein breit. Zu-
fchneiden: Fig. 1 und 2 sind oor dem Zufchnezideinden
Konturlinien folgend, zu trennen und so auf den Stoff auf-
zulegem daß zwischen den einzelnen Teilen ist«-in für die

rinzulegeriden Steppsalten frei bleiben. TUIer die eingelegt-en
Falten nicht arbeiten will, kann Fia. i und Z ungeteilt zuz
schneiden und nur die Stepplinien ausführen. Fig. si, 4 und u

noch einmal aus Futterftoff zuschneiden- Nähanleitungz Ylu Vorder- und Riirketiteil
die Steppfalten liniengemäfä ausführen, die beiden Gchoßteilr, Fig. 3 und 4, den Leibchen-
teilen anfügen und eine Cteppfalte wiederholen. Die Llchsels und Seitennähte unter Beachtung
der Einhalten-toben zahlengemäß schließen. Schoß unterfüttern und die Futterteile innen an
der Gürtellinie ansäumen Ärmel und Aufschlag durch Naht schließen und den Aufschlag mit

Futter belegt bei tu und 12 dein Ilrmel ansetzen. Dir Ilrinelkugel einhaltemund den Illsmel
nach den Zählt-n 9 und ll den Leibchenteilen einfügen. Dem rechten vorderen Schlußrand Ofen
ansrbiirzem dein linken Rand entsprechend Finöpfe aussetzen —- Für den Rock Fig. it Kreuz
auf Punkt treffend in Falten legen und nach Zahlenangabe der vord. Rockbahn einsetzen. Die

hinter-I Rockbahn mit lenäheru Verschen. Beide Rockbahnen schließen«linksseitlich von 17

bis 18 Schluß durch Knopf und Ofen anarbeiten. Oberen Rand des Rocke-z mit Schriigs
streifen oersäubern, unteren Rand säumen.

ll. Umhänaetalche aus Handwebftofh Abb. s, Seite II.

10.Tasrl)enklappe . . . . . . . . . . . . . . . —.--O-

11. Taschenrückem und Vorderteil . . . . . . . 0006

12. Beutel für äußert-s Taschenfach . . . . . . . sooooooooooo

1·3. Taschenfutter . . . . . . . . . . . . . . . .0--0 Is-

itf. Seitenteil, zweimal zuzuschneiden . · . . . . .
---- sit--

Schulterriemen 2 cm breit, 75 cia lang.
» «

Erforderlich etwa: je 35 out Handwebftoff und ceidentutten 75cin
breit« und 25 ein Baumwollsutter, zur-m breit Ifür äußere-s Haschenfachs
Zuschneidenr Fia. lu, il und 14 je einmal aus Oberftorf undjgteifs

leinen, Fig. 12 aus Baumwollfutten Fig. 13 sowie die Jnnentasche und noch einmal Fig til-Z
aus Seidenfuttrr zuschneiden Nähanleitung: Taschenklappe mit Einla;;e.l1elksgeii,·fur
Knopfloch und Cchnurberandung liniengemäfz Schnur einlegen, steppen und für dtnofptloch
Leder initfassen. Der Taschenklappe äußert-s Taschenfach sowie Taschenrückens und Vorderteil
zahlengeniäsi ansetzen. Blm Tafchenfach Kreuz auf Punkt treffend Falte einlegen, den Taschen-
riickeiiZ-«-",cui hinter der Naht umbiegen und breit absteppen. Den oberen losebleibenden
Tafchenrand ie seitlich kur; feststeppen. Das Taschenfutterteil mit Junentasche versehenund bei

!-Izam Abstand oom Rand eiiiheften. Das Knopfloch im Futter mit Nahtzugabe out-schneiden
und gegensäumen. Fig. i-; mit Futter belegen, bei Ist den Schulterrienieu mitfasfen, oberen
Rand breit absteppen und nach Zahlen-ingrika den Seitenrändern der Tasche anfügen. Dem

Finopfloch entsprechend Lederknorf einbringen-

lll. Blute aus gestreittem Wollftoft, 92 em Obern-eite, Abb. 6, Seite 11.

15. Vorderteil, Hälfte . . . . . . . . . O C CI
1(3. Nackt-mein Hälfte . . . . . . . .-----

if. Riegel für Schal . . . . . . . . . .
W

Ili. Gürtelspange,Hälfte . . . . . , . .
-----

19.vord.2«lrauslteil · . . . . .MM

Lo. hint. Armelteil . · . . . . . . . . AAM

Schal I m lang, is rni breit Ischräg geschnitten).
Ersorderlirb etwa: I,;35 m EBollstoftI90 cm breit.

«

Eil-schneidan Fig. is, 16, 19 und 20 sind so auszulegen, daß der Streifen quer läuft, Fig. 17

und 18 in entgegengesetzter Richtung Fig. 17 ist 5 mal iuzusrhneiden fJIähvuitleitunw Vor-

der- und Rückenteil mit Plbnähern versehen, dein rechten Vorderteil, der Lssurtelfpange,dem

vord. Jlrmelteil und den aus doppelter Stofflage gearbeitet-en Riegeln für Gchal Knoptldcher
einarbeiten. Achsel- und Seitennähte unter Beachtung des Einhaltezeichens zahlengemäfä
schließen, dabei Gürtelspange mitfassen. Den angeschnittenen Belagstrrifen nach innen legen
und ain rechten Schlußrand gegen die Knopflöcher säumen. Dem Halsausschnitt den Blnnähi

vreichen entsprechend die Riegel aufheften und Schrägstreifen liegt-nützen Am Ärmel den Unter-

Ukld Übskkkltk Mit Fukktksivff ill der Farbe der Knöpfe belegen, die Armelnaht schließen, dir

Jlrmelkugel einhalten und den Ärmel nach den Zahlen zi, 38 und 40 den Leibcheatejlen rin-

setzen, dabei bleibt der llbertritt der oord Urmelhälfte ab Pfeil lose. Den Schnikkrilm lä-

It"i, i8 und Zu nach Angabe Knopfe ausnähen

UT Blute aus naturtarbener Rohlcide, bit ern Obern-eite, Abt-. 8, Seite lll.
cis-CON-
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l Vordem-il- Hiilfte

«
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LI. LiitzteiL Hälfte, Linal zuzuschneiden . Akt-W

"21 24-
L g l

25. Knopflochpatten . . . . . . . . .
W

E fzs Zä. . MM

23 Z ( stückweis-Heilsa- ; ; ; H ; ; ; Zøx"x...
2s). Ilkmcl . · . . . . . . . . · . . . ----s-

Zu. vord. KranenteiL Hälfte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .-----

31. hint. Kragenteib Häler . . MM

Erforderlich etwa: i,ti()m Rohf«eide, Bot-m breit.
· «

Nähanleitung2 Den Lagteil orrstürzt nähen, die Knopflochpatten farbig dicht umstechen.
Dem Vorderteil, Fig. 2i, die Knopflochpatten zahlengemäßaufbeften, dabei gleich rechte Seite

Bat-teil mitfassen und die Verbindungsnähte narh den Zahlen 49 und 50 schließen. Ebenfalls die

rückwärtigen Verbindunasnähte Lag zu 51) ausführen und Vorder- und Rückenteil durcb Achsel-
und Seite-mühte verbinden. Die Kragenteile auf der Schulter zusammennähen, den Plane-n-
rand dicht umstechem am Halsausfkbnitt zahlengemäfi aufheften und Schrägftreifengegen-

setzen. Die Ilrmelnaht schließen, unteren Rand mit Gchrägstreifen bersäuberin Jl«rmelkugel ein-

halten und die Ilrmel in die Blusenteile nach Zahlenangabe einfügen. Born beiderseitig in

Pakt-In und Kragen mit dem Vorderteil zusammen Knopflöcher einschiirzea Den Bat-teil links-

seitlich an der Teilungsnaht einknöpfen und den Knopfldchrrn entsprechend Knopfe aufnäheir

V. Weftchen mit vorn angelchnitt encm Schoß, 100 em Obern-eite, Abb. b- Seite lll

32. f ,3
.

H«
.

ZU I
Lorderteib ,-alfte35

33 3?«Rückenteil, Hälfte
’ ’ · « - ...;:;.::

Zkakiicewiikkigek Scherzt-ji« Hälfte -.—.-.-·
. 37. Dberärmel, ein llmbruch . . . If Ils-Hs sb- sf sss

s Ilnkckäkmel . . . . . . «· . . . X—X——

. Erforderlich etwa: 1,2.5 m Wollftoff oder Tuch- 130 csiu

breit. Nähanleitungx Fig-Je und 33 unter Be-

achtung der Einhalkezeichen zahlengismäß zusammennähen und die rückwärtigeVerbindungsi
naht nach den Zahlen 62 und 65 schließen. Dem riirkwärtigen Schoßteil gegenseitige Falten ein-

legen lsKreuz auf Punkt treffends, Schoß mit dem Rückenteil verbinden Achsel- and Seil-m-
naht schließen Den Oberärmel, unter Beachtung der Einhalteieichem dem llnterärmel an-

fügen- die Llrinelnaht nach den Zahlen 71 und 73 schließen,die Ilrmelkugeleinholten und den
Ilrmel nach Zahlenangabe dem TIestchen einsetzen. Für Schluß am linken Vorderteil Knopf
aufsetzem rechts Knopfloch einarbeiten.

HA·

Vl. Dochaelchlollenes Jäckrhen mit aufgetndplien Kragenteilem Ober-weite 96 ow,
Abb. 10, Seite lll.

39. Vorderteil, Hälfte, ein llmbrurb . . DOOO

HO. Rückenteih Hälfte . . . . . . . . . Of OO OO .
41. Ärmel, ein llmbruch . . . . . . . . «W-

Gürtelspange aus doppelter Stofflage, 3 tm br., 37 am lang.
Erforderlich etwa: 2,10 m Wollstoff, 80 cm breit, oder 1,00 ni,

1300111 breit. Zuschneidenr Die angeschnitten-en Kragenteile
nochmal aus gleichem oder andersfarbigem Stoff zuschneiden
Nähanleitungc Vorder- und Rückenteil mit Abuähern ver-

sehen, unter Beachtung der Einhaltezeichen Achse-l-und Seiteni

naht fchließen, dabei Gürtelspange mitfassen. Den angeflhnittenen Kragenteilen und dem vord.

Rand Knopfldcher einarbeiten, die Kragen-feile belegen und den Rändern breite Schrägstreifen
gegensetzem Die Arinelnaht ausführen, die Kugel einhalten und den Ilrinel zeichengemäß
dem Jäckchen einfetzerr 2 Knöpfe, durch Riegel verbunden, bilden den Schluß; oben kann
das Jäckchen durch unsichtbaren Haken und Ose geschlossen werden«

ZU.Straßenklciv, bestehend aus Rock, Iäckchen und Wette, Ober-weite 100 em, Abt-. .12,
eile lll.

42. Bord. TLZestenteiL Hälfte . )))))))))
42s« Belag . . . . . . . . . ..- - -
43. riickwärtiges Löesteriteih Hälfte —-

44. vord. JackenteiL Hälfte . .-O--O

45. rückwärtig JackenteiL Hälfte x - x - X - x

th. GürtelspanghHälfte . . . — . —- . -

47a.sKimonoäi-mel-längs der

Durchschnittlinie C bis D, vor

HA- Æf Ä-
O—.)-ldemZuschrieidenzufTszukleben ki-

47b. szkkeiUmbrüche
. · . . . . -(

47c·
«

kmelbelag · . . . . . . .

-

vord. Rock-Dahin Hälfte, ab
ums-inmit-

k zu oerlängern . . . . . :

49. rückwärtige Rockbahn, Hälfte-
ab It zu oerlängern . . . . - . -

Riegel oder Gummiband für Westcheu je seitlirb
17 om lang.
Erforderlich etwas 2,90 m Wollstoff, 130 em breit

für Jäckrben und Rock, i,00 m Garniturstoff, 95 am

breit für Akt-stehen Zusamt-idem Die
«

eile »ja

»

42a- U und 470 sind aus Garnitursiofs zuzuschneiden
Nähanleitung: Den vord. und rückwärtigen Löestenteil durch Achselnaht verbinden- die an-

geschnittenen Kra eiiteile in hint. illkitte zusammennähen und demRückenausschnittsnach Zahlen-
angabe ansetzen. T«ie Belagteile durch die hint. Naht verbinden und dem VJeftchen bei 87, 84, 86

gegenselzen Das Akt-stehen wird in Gürtelhöhe mit 17 ciu langem Stoffriegel oder Gummii
band je seitlich zusanimengehalteir —- Vorders und Rückenteil des Jäckchens unter Beachtung
der Einhaltezeichen mit dem Kimonoärmel bei 92, 93 und 94, 95 verbinden, die lenäher
in Vorder- und Rückenteil ausführen, die«Seitennaht schließen, dabei Gürtelspange niitfaffen,
die Armelnaht zusammennähen und den Arme-l zahlengemäß einsetzen. Dem unteren Ilrinelrand
den Bela

« 470 verstürzt gegeiinähen, der Bruchlinie gemäß nach innen bei 98 hohl ansäuineib
bei Pfeil se und der Handgelenkweite entsprechend einen Knopf zur Versagung anbringen. Vor-
deren Rand mit Stoffftreifen versäuberm rechte Seite Knopflöchor einarbeitem linke Seite ent-

sprechend Knöpfo aufnähen. Dem Halsausschnitt und unter-en Rand Schrägftreifen gegen-

sehen. —- Die Rockbahnen, Teil-its und 49, durch Seitenriaht verbinden, linksseitlich zwischen
99 und 100 Knopfberscbluß einrichten, in der hint. Rockbahn All-näher ausführen, den oberen
Rockrand etwas einholten und Schrägstreifen gegensetzen Den unteren Rand hohl säumen.

vllL Gestrickter Wams mit Patenttausterftreiten, Oberweite 88 ein, Abb. 14, Seite 1V.

so. Vorderteil, Hälfte . . · . . · . . · . . XX XXXXX X
51. RückcllkclL . . . . . · . . . . . . . . . . . . .
52. Ärmel . . . . . . . . . . . . . . . . . QOOOO

I 95 ein Lederbändchen für Schluß.
lsrforderlich etwa: 1508 sandsarbene Zweidrahtwolle und Horn-
stricknadeln Nr. z.
Ausführung der Arbeit: Ilkan arbeitet die einzelnen Teile in

bin- und hergehenden Den Vorderteil beginnt man am unteren

Rand mit 104 III. Anschlag und strickt zunächst 40 R. wechs. i TM. r. verschränkt «1 M. l. für
den Bund· In der 40. R. werden aus der letzten JU. 2 Llld gestrirkt. Daran arbeitet man wie

folgt weiter: in IN. patent, 33 Ill. mit Rechtsin. obenaan 19 IN. patent- 33 Ri. mit Rechtsin.

obenaufund 10 IM. patent. Für das Patentmuster strickt man in der l« L)!lufterr.: 1 mal umschl»
i IR. l. abh» 1 RI. r. und bom Anfang wdh. Ja den folg. wird beim lPatentmufler die

in der vor. R. abgehobene Ill. mit dem dariiberliegenden lltnsrhlag zus. r. abgestrickt und

die in der bor. R. gestrirkte mit einem llmschlag l. abgehoben 2 R. des Patenttnusters
ergeben auf der Qberseite nur eine sichtbare «.)!Zasrl)enreihe,siehe auch die Probe auf Seite UT

Izuder Zo. Rinsterr teilt man die Arbeit für den Schütz- indem man die mittelsie IN. abkettet.
«

ann beendet man zuerst die linke Hälfte. Ja der nächsten R. verbreitert man den Patent-

l50 51

L

mustersireifen um Schlitz über die anfchließenden b« IN. des Rechtsmafcheiigrundes. Ja der

z. R. werden für das Llrmlorh die ersten Ri. abtekettet und dann noch 3mal in jeder 2. folg.
R. am Armlochrand 2 Ri. itis.gestrickt. llber 43 "Tt. Breite folgen 30 R. bis zum Humans-
schnitt. Für diesen werden in der folg. Rückt- die ersten ti IN· abgekettet und dann Tmal in

jeder 2. folg. R. 2 Lllk am Halsrand zus. gestrickt. Lllkan hat nun noch 30 Jll. Breite-, arbeitet

darüber 20 R. und schrägt darauf die Achsel, indem man am Anfang jeder folg. Hinr. in Illi.
abkettet. Dann wird die rechte Hälfte entgegengesetzt fertiggestrickt.
Den Rücken ftrirkt man auf gleiches-i Anschlag und im gleichen IJtuster. wobei hier der mittlere

Patentmusierstreifen bis zum Schluß 19 Ili. breit weitergeführt wird. Jn der 85. und ist-i
Illustero beginnen die Urmlöchrr, die wie vorn gebildet werden. Dann strickt man über 87 DR
Breite lia R» dabei in der let-ten R. die mittelsten 23 TM. für den Halsausschnitt abketten
Nun arbeitet man die Achseln getrennt weiter, schrägt sie dabei den lBorderachselii erksorechend
ab und nimmt am Halsrand in der I. und Z. R. noch je i IM. ab-
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Den Ärmel beginnt man am unteren Rand mit lik; LUL "Llnf"chlag, ftrickt für das Hündchen
Jti R. wechs. i Ili. r. oerschränkt i .)lk. l. nnd dann wie folgt weiter-: 33 illi. mit dir-obtain
obenauf- 19 .)!k. im Patentmuster und 33 Jll. mit Recht-Ini. obenauf. Nach 34 Nkustero bei

ginnt die Kugel- Jitan strickt dafür in der folg. R» anial in jeder 4. folg. R· nnd i4inal in

jeder 2. folg. R. beiderseits 2 IM. zus, darin werden in den 2 folg. R. die ersten tj III-, in den
.) nächsten R. die ersten is Ni. abgetettet. Es find nun nur noch die Jld des Patentimisierstreifens
übrig, über die man noch 58 R. strickt. Dann wird abgekettet- Nun schließt man die Nähre-
und setzt den Ärmel zahlengemäfä ein, bei dem der überstehende Streier lose über die Schulter
gelegt und innen am Halsrand ungesäumt wird. Als Verschluß des Schlitzes toird ein f«chmaler,
brauner Lederriemen kreuzweise durch die Schlitzränder geführt und dann zur Gchleife gebunden.

IX. Gestrickte Blase im Streiteninuster, Obertveite 96 can Abt-. its, Seite lV.

ist« Vorderteil s »
· . . · . . . . . . —O--0--0

HI. Liiückenteil ) Halt-te i . . . . . . . . . .-

,-35.«.rinel . . . . . . . . . . . · . . . ..)(-)(-)(-x-

His. seitliche Blende- 2uial arbeiten . . . . . . W

Erforderlich etwa: 2458 blaue mittelstarke Töolle und Strick-
nadeln Nr. 2x-k·-.Ausführung der Arbeit: Die Bluse ist in

einzelnen Teilen nach dem Schnitt zu arbeiten. Nian beginnt
Vorderteil und Rücken je am unteren Runde mit entsprechend viel

Lilie-schen lam Jllodell je tun ill"kaschen)und strickt hin- mid hergehend im Längssireifenmuster
abwechselnd stlz am breit auf der Borderseite rechts, auf der Rückseite links (obenauf rechts)
und ZIJHam breit stets rechts, so daß Rippen entstehen. Rkan achte darauf. daß die vordere
LMitte durch einen obenauf rechts gestrickten Streifen und die hiiitere Jlkitte durch einen ge-
rippten Streifen gebildet wird. Die Form ist durch Zu- und Abnehmen tu bilden. Am Vorder-—
teil arbeitet man oou der 1. waagerechten Linie aus dem Schnitt an innerhalb der Linien

til-z am hoch obenauf rechts, und til-;- (-m hoch im Rippenmuster (Querstreifenmufter) und

außerhalb der Linien im Längsstreifemuuster weiter. Bei Pfeil auf dein Schnitt teilt man die

Arbeit iii 3 Teile. Den mittleren Teil finnerhalb der Linien auf dem Schnitt) arbeitet man für
lich und strickt zunächst wieder 2«1-«k·-am obenan rechts und dann 3 cm im Rippenmuster, dabei

ist seitlich zuzimehmen fsiehe schräge Linie-L Die Schulterteile Vollendet man je für sich im

Längsstreifenmuster. Born hinteren Halsausschnitt an ist die Arbeit geteilt zu vollenden. Die
seitlichen Blenden arbeitet man je für sich- beginnt an der brzeielmeten Seite sum sllJodell
je 28 Llliaschen) und strickt im Rippeninuster. An der schrägen Seite ist zuzunehmen Dir Arme-l
beginnt man am unteren Rande tsam Ilkodell je 80 LlNafchen) und strickt hin- und hergehend
im Längsftreifentnuster, dabei ist feitlich zu- und für die Kugel abzunehmen Nach Vollendung
der Strickerei näht man die Teile von links zusammen. Die sei-fliehenBlenden näht man auf
und die schrägen Seiten mit überwendlichenStichen bon links zusammen, dabei ist am Nkitcels
teil vom Pfeil bis zur schräge-itEcke je für die Knopflöcher offenzulassen Den Halsaugschnitts
rund, den unteren Rand und die Armclränder behäkelt man je mit 2 festen JNaschenreiheih
die nach links umzunähen sind. Dann näht man den Knopflöchern gegeiiüberstelnsndKnöpfe an.

X. Geftricktes Mädchenkleid mit Patienteih 6 Jahre, lkcblh 17, Seite ts-

57. Vorder- und Riickenteil, Hälfte . . . - . . . . . O O O O O

ASZDII .-58. vorderer Passeateil, Hälfte . . . . . . . . . . .

— — — — I-

-
59. rückioärtiger PassenteiL Hälfte . . . . . . . · . o-0--0-

- 60.
«

rmel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Erforderlirb etwas 1508 weiße, 208 incttelblauc und iog rote Zephir-
157

So
wolle- Hornstricknadeln Nr. 33X2 und Stahlstrieknadeln Vir. Io. Alas-

«

füerng der Arbeit: Illan strickt zuerst den Rockteil mit den Horn-
nadeln in hin- und her-gehenden N. im Patellktnusten Begonnen wird am,

HA unteren Rand mit 130 TM. Anschlag weiß. i. N.: fortl. einmal umschl»
i TUT. l. abh» i «.)lk. r. stricken. Die Z. und alle folg. ;)i.: fortl. einmal

umschl., I im. l. abh. und die folg. TM. mit dem darüberlie enden llmschlag r. zus. abi-

strirkea Ja dieser Useise arbeitet man wechs. 10 N. weiß, 2 T . blau, 10 N. weiß, 2 N. wk
und beginnt dann die Streifenfolge wieder von Vorn. 2 R. des Patentmusiers ergeben nur

Odosdsoooosoosdd ododkoososd

eine sichtbare-Lllkasrl)eur., siehe die Probe auf Seite JlV. In der;).!iitte des it-. weißen Streifen-I
teilt inan die Arbeit für die Tit-naschen Dafür tettet man in der ti. R. die ersten 4 Ni. ab,

strirkt 57 TUT. für den Rücken auf eine Rädel, kettet 8 Ni. ab und ftrickt die übrigen tji .!!l.

auf eine «.-«.Rädel. Uber diese wird dann zuerst der Vorderteil beendet. Am Anfang der nächsten
kettet man nochmals 4 TM. ab und nimmt dann in den 3 folg. R. beiderseits I Ni. ab.

Darauf beginnt der PassenteiL der mit Rerl)tsni. obenauf, also wechs. I R. r. i R. l. ge-
strirkt wird. Die beiden ersten R. strickt man blau (in der 1. R. bei den Rechtsin. die darüber-

liegeiiden Umfchlägemitfaff·en), dem-I in den folg. R. irseä)s. I Llld blau, 1 IR. weiß, so daß
ein lkäiigsstreifenmnfter entsteht. In der 12· blauweißen R. kettet man die mittelsten ist IN.
für den .l»"palsaussrl»)nittab und beendet darauf zuerst den linken Achselteii. Illan nimmt

dabei in jeder Z. N. l III. am Halsrand ab, in der 15. Achseln werden außerdem die 7 ersten
IN. und nach der folg- LR. die restl. Ni. abgekettet. Den rechten Llchfelteil beendet man ent-

gegengesetztDen Rücken strickt man zunächst genau wie den Vorderteil weiter. Nach der
«

,eilung für den Halsausschnitt nimmt man bei den Achselteilen 5 mal in jeder 2. R. am Hals-
rand l IN. ab und beginnt das lekerten der Alchsklrn bei-n rechten Teil in der 1 I» beim linken
Teil in der in· R. Darauf wird die rechte Achselnabt geschlossen- Dann holt man mit weiß
88 Jll. aus dein Rand des Halsausschnittes und strickt darüber mit den Sstahlnadeln 10 R.

wechs. I illi. r. 1 im. l. Nach dein Abketten näht« man die linken Achselteile bis zur Blonde

zus. und schließt die Blrude niir einer geschürzten Ose und einem Perlmutterknöpfchea Den
? rmel beginnt man am unteren Rand mit 48 IM. Anschlass ·»eiß und strickt mit den Stahl-
nadeln 10 R. wechs. i Ri. r. I Jll. l. Darauf wird im Patr- uufier mit Hornnadeln wkjkkp

gearbeitet Das Streifenmuster beginnt mit 2 R. blau, m R· weiß usw. Nach der 20« Pakt-Mk·

musterr. beginnt die Kugel. Ilion kottet dafür am Anfang der beiden folg· R. je 3 Ili. ab und

nimmt darauf in jeder folg. R. am Anfang l III. ab, bis nur noch 10 TM. übrig find, die ab-

gekettet werden. Nachdem dann die IIrmelnaht geschlossen ist, setzt man den Ärmel kahlen-
gemäfi ein. lluteren Kleidraad bis einschließlich des 1. blauen L treifens nach links umsäumen.

xl. Erstlinasfchutfe aus Lederrestem Abb. 24, Seite V.

t31. Sohle-, mehrfach zuzusehneiden . . gAMW
62s Lkokdkkblllkk . . . . . . . .

- W

6·«3.ce-rhaf·ttcil

Z Zuschneidem Die Sohle Teil tji Ir( aus Leder, lX in doppelter Stoff-
lage aus Leisten und l x aus Puppe zuschneiden Nähanleitungt die doppelte
Qeinensohle brrftürzt nähen und die Pappsohle zwischensrhieben Das Vorder-

blatk Teil tiz unter Beachtung der Einhaltezeichen und das Schaftteil 63 zahlengemäß der

Uedersohle einfügen Dann die gesteifte Leineusohle innen ansäumen und damit-die Nähn-
deekea Den Schluß bildet ein am Vorderblatt bei »Es-comangesetzter Steg (JIxszkz am) mit

Knon und am Schustteil bei Punkt zwei geschürzte Ofen. Nähte nnd Ränder farbig unistecheii.

X.l.l. Kinderfchürze für 6 Jahre, Abb. M, Seite VII. -

64u. Gchürzenteih Hälfte, längs der Durch- IOOOOOO

kschnittlinieB bis F bor dem Zuschneiden
,

d000lfi4l«i. zus.;uklisbesii, titja ein Umbruch .

Tasche, Hälfte, 2)( zuzuschneiden. . .- -.-s
66. Kragen, Hälfte . . . . . . . · .

---s--

67.'.)tiegcl .W

l58. Verbinduiigssteg, 2X zuzuschneiden .
W

Erforderlich etwa: »ja m Seinen, 70 bis 80 cm breit, 0-50 in

Garniturstoff, tin am breit. Zuschneident Teil 64a und b dem

Stoff quer auflegen. Rähanleitung: Um Teil 648 und b den
unteren Rand säumen- ütreuj auf Punkt treffend Falten legen und nach Linienangabe mit

schmäler Blonde unter Beachtung der Einhaltezeichen nach außen oersäubern. Die Tasche
oerftiirzt nähen und der Linie entsprechend von außen absteppeti. Die Firagenteile im Aus-

schnitt rechts auf rechts liegend aneinander nähen, den oberen Kragenteil bei-stürzt und zahlen-
gemäfi dem Schürzenteil ansetzen, dabei Taschenbänder mitfaffem inneren Kragenteil an-

fäunien und liniengemäfj durcbfteppen Der Kragen schließt mit überkreuzten Hohlblektdkn

Owooddodsowosæosdosoose)0 OæøoowocxocdcdoOoddodddowddowo

und 4 Knopf-»in Teil ti-; und cis oerstürzt nähen und zinppfldchkk kmschüksz BU- Verwen-

dung des Teiles tjilj den Rieng Heil ti7 weglassen i·s. Ruckcins.). Der Tasche nach Angabe
Kiiopflächer einnähen und der Schürze auf«knöpf,z»·

XIIL Bubenkittel mit leichter Stitterei liir d Jahre, Abt-. Zit, Seite Vill-

t59. Vorderteil
»Hältst

000000000000

7(.). Rückenteil «
e "

———

. W7I. Keil l«riklii«l),
I-)
j-.

Ax« zuzuschneiden .

Hrmel .--·d-(-(

Halsbündchenim Bruch 2 H cui br., Zu cm lang, Ilrmelbündehen
je im Bruch til-z isni br., itj ein lang. Teil 0"9, 70 und 71 haben
Linien für kürzere Kittelforin
Erforderlichetwa: l,2u in Stoff, liu cui breit. Nähanleitungx
Dem Vorder- und Rückenteil Keil zahlengeniäß zwif·chensetzen,

» ALPJOLund Seitellnähte schließen, dem Vorderteil bis Pfeil
Uchlitz eiiischneideu und oerlauberm Jjalsauslchnitt in das inzwischen gerichtete Bündchen
fassen Und Mlk KWPI Und Ost schließen Dis Ärnielnahtzusammennähen und den Ärmel
nach den Zahlen 139 nnd 140 einfetzen Am llllceren Ilrmelrand Schlikz einrichten, einreihen,
in Ärmelbündchenfaser und Knopfschluß aiibrjngm

le. Befchreilmng zum gestrickten Japan Abt-. Id, Seite IV.

Erforderlich etwa: 25 S Wke seine Zweidrahttvolle, Hornnadeln Nr. ZE. Jeden unten Ja ein

breiten und 17 cui langen Jabotteil be iiinr man an oberer Anfatzseite mit 60 LllkaschenAn-
schlag, strickt in hin- und hergehenden J . stets k. 65 R. hoch und kettet dann die IR. ab. Den
ringt-dehnt 31,-«2ein breiten und

sä
am langen Halt-streifen arbeitet man aus doppelter Wolle

über 20 Ri. Anschlag. 1. R.: 3 I»I. r., dann Hinlll abw. 2 Ni. l. u. 2 Alt r., zum Schluß 3 M. r.

In allen folg. l’-iiiksm.über Links-11. uns Rechtsin. über Rechtsin. Nach erforderliche-r
Länge des Streife-us Ad· abketten und jeder Gchinalseite ein Jabotteil annähen, das man auf
die Breite des Halsstreifens einhält. Für den Verschlußdes Jabots häkelt man an der Ansatz-
naht eines Jabotteiles einen 3«1-stam langen Sspg aus Lftnr u. f. IR. an, den man durch einen

Knopf um den 2. Jabotteil schließt-

Maße ver bunten VeykksSchnitte für Frauen:

Oberweite . . . . . . . . . . . . . . .
. csm li4vj88 92 96 100 104 112 120

Tailleiinseite . . . . . . . . · . . . . . ; cm 68 7a 74 77 lzo 84 96 Im
Hüfttoeite (15 ein unter Gürtelschluß gemessen) cui M 98 192 106 110 114 120 I; o

Vordere Rot-klange! . . . · . . . . . . .
- tsm 75 78 80 82 Liz; 85 88 8

Diese IItaße entsprechen etwa denKonfekiionsgkdßen 40 42 44 45 40748 50

Mach fük Mädchen

Jahre . . . . . . . . . . . . 1 I2 3 4 IS 6 7I li Imjii12 1314r15 its

Obertoeite . · . . . . . . . cm «5.z"58 ti« 62 litt lle 70 72 74 76 78 llu 82 84 86 88

Ilrmelliiage . . . . . · . . . cm M 20 23 25 27 29 31 gis-We35 37 38 39 41 43 44 46
Kleider-länge, born bin Humans-« ,

schnitt gemessen . . . · . . cm 46 51 54 5661 63 68 71 75 80 85 90 95 100 105 108

XV. Schnittiiberlicht zur Schürze fiir 9 bis 10 Jahre, Abb. 26, Seite VI-

bei Pfeil Halsschlinge
i

» ;
--

,
47 em lang annähema

Lsillngxlfwbei L Knopflöcher eins
,

"lschürzenoder Binde-
bänder ansetzen-

b ::.Tasche, 2 X zuzuschneidein 1 Käst-
chen = 2 em-

Erforderlich etwa: 700m karierten Stoff-
80 am breit.

— An dem Schürzenteil werden die Abnäher
ausgeführt und mit roter Tresse besetzt, die

; Tasche ebenfalls am oberen Rand mit Trefse

i einfassen und liniengemäß dem Schürzenteil
« aufsetzte-m Längs der Bruchlinie die obere

Ecke nach außen aufsteopem Naht mit

Tresfe betoneu. »den äußeren Rand der

Schürze mit Trelfe einfassen.

i
l

l

Maße für Knabe-n

Jahre . . . . . . . . . . . . . .. 12 3j4j5j6j7 81910111213141516

Pbkkwkjkp· « . , , , . » , · km 56 ei» iiz 64 ists tslz k» -».- 74 76 78 82 86 litt 90 92
Hauer-—Jlrmellaage. .

»
. . . . cm til 2023 27 39303234363739 41 43 4647 48

Unsere Langefür ein kurzes Beinkleid ein Zz 25 28 31 »H 343 Hle 41 44 47 49 51 53 ;34 55 56
Anat-re Langefur einlanaes Reiiikleid am --« -—

57 60 tijk ti7 70 73175 78 83 iif ge M 98 102

KleincSchuitlF findt Tiinderkleidnngbon l-—3 Jahren, kleine Lssäsrbegegenstäiide, Säng-
lmgokleidmm, Schuhe-, Ärmel.Ki·t1gen,J-!kützeii,Gamasebeih Nil-sten, Puppen usw. je 30 Pfg-
Einfatlfe Schnitlc sind- Plusein Juckt-in Röcke-, Tikäschm Kittel, Niädcheni nnd Knaben-
kleidnng bon q« bis zu U Jahren, Beinkleiden Iopisrn . . . . . . . · . . . le USEpr-

lcirpskkSchnittc sind: Kleider, s)!käntel-»EtrußensslnzügmIlkoraenrörkc usw« große
Ltkiuchey Llnzuain JlicinteL .l!iädchens nnd Knabenkleidung iiber isi Jahre. . . ie 90 Pfa-

-k

i
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TizxzziggimmTiiiiiiiiiiiitHi
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Linie-il, Hälfte-, bei L Träger
ansetzen

il .-.s.»s: Gchürzenteih Hälfte
e :: Fu che
f tx- Riegel
a Träger- 2 X zuzuschnciden
l Kästchen -:—- z ein

Erforderlich etwa: i,00m Stoff-
.’-() am breit, und 1,30 m Borste,

5 am breit· Die Teile c, (l und e

linienaeniüfz mit Borte besetzt-n,
dabei an Teil is Träger mitfafsen.
Dem Schürzenteil d Tasche rechts
feitlich aufsetzem den oberen Rand

einreihen und dein Lasteil o an-

fügen· Riegel dem Qui-teil rechte

gelteansetzen und linke Seite
. ’nopfscl)luß einrichten Träger wer-

den riickwärts überkreuzt dem Riegel
untergeknöpft.

XVlL Schnittiiberfiaft zur Mädchens-blitzt- mit Vorte fiir 4 Jahre, Abb. lis, Seite VII-

i

k
l

«

r: unter-es
: Tasche,
Träger-

1 Kästchen —- - 2 em-

Erforderlich etwa: 0,40 m SchürzenstofL
80 am breit.

Ost-teil b und Träger l aus Vorte. die

Tasche 1( aus einem einzelnen Motiv der

Borte zuschneiden Am unteren Schürzen-
teil die Tasche aufsetzem den oberen

Rand einreihen und dem Lunte-il bis

zum l anfügen. Träger zeichengemäß an-

setzen und rückwärtig am Bat-teil Schluß
einrichten

h :- LalsteibHälfte, bei J und . Träger
anfetzen

Schürzenteib Hälfte
2mal fuztischneiden
2mal zuzuschneiden

Odocdsoso

m ::: SchürzenteiL Hälfte, bei V Llpplikation
Teil 73 vom Bogen aufsetzem bei

. Träger ansetzen
n Tasche, Hälfte
o -—--· Träger, 2mal zuzuschneiden, bei 00
Knöpfe aussetzen

I Kästchen = 2 ein«

Erforderlich etwa: 0,601v Stoff, 80 cm

breitL

Schürzenteil und Tasche mit orangfarbener
Blonde einfusseth dabei den schmal gesäum-
ten Träger mitfaffen, Tasche aufsehen und

Applikationen mit Zierftich aufnäben. Rechts
und links bei I Ofen anarbeiten und die Trä-

ger rückwärtig überkreuzt anknüpfen

X1X. Schnittüberiicht zur Uinhängetaiche, Abt-. Is, Seite lll.

1) :: Boden-

Hälfte
q =- Lasche. 2 X zuzuschneiden
r = Riickwand in. Klappe,Hälfte

und Seitenwand-

p

II s = Vorderwand, Hälfte
i- t- = Klappe zur ausgesetzt-In
n Tasche

u = ausgesetzte Tasche
1 Kästchen : 2 ein.

Erforderlich etwa: je 0,7() m

Leisten oder dgl. und Seiden-

futter, 80 cm breit-

Die Teile p, r, s nochmal aus

Steifleinem sowie alle Teile

nochmal aus Seidenfutter zu-

schneiden. Den Teilen q, r, t-

Knopflöcher einarbeiten und alle

Teile mit dem Futter und der je-
weiligen Einlage oerstüth nähen.

Der Vorder-wand die Tasche mit Klappe aussetzen und dem Bodens und Seitenwandteil Rück-

und Vorderwand anfügen. Den Knopslöchern entsprechend Knöpfe aufsetzen Durch die seitlich
aufgeknöpfte Lasche kann der Griff aus Leder durch einen Trägt-innen ausgewechselt werden.

HERR-SIEB-
Abkiirzungen für Strickarbeitem

TUT. - Nie-sche, R. - Reihe, umschl. = niiischlagen, r. - rechts, l. = links, abh. = abhebt-n,
vor. - vorige, folg. = folgende, fortl. - fortlaufend, zus. = zusammen, wechs. = wechselnd,

wdh. :- wiederholen


